
 

 

 
 
 
Paten für Radverkehrs-Training mit Flüchtlingen ges ucht 
 
 
Der Straßenverkehr in Deutschland unterscheidet sic h in der Regel gewaltig von 
den Verkehrsverhältnissen in den Herkunftsländern d er Flüchtlinge und der 
Asylsuchenden. 
Um einen sicheren Einstieg in die Fahrrad-Mobilität  zu ermöglichen, unterstützen 
wir den Start auf dem Rad. 
 
 
Aufbauend auf einem erfolgreichen Modell des ADFC-Kreisverbandes Wuppertal 
(Reinhold Weber  weber.reinh@t-online.de  ) suchen wir in Wermelskirchen für jeweils 
eine Person, die sich auf dem Rad im Straßenverkehr unserer Stadt noch nicht sicher 
fühlt, einen Paten oder eine Patin, um gemeinsam das Radfahren im Verkehr einzuüben. 
 
Das Radverkehrs-Sicherheits-Training in Wermelskirchen wurde ab November 2015 in 
Theorie und Praxis ausschließlich in den Internationalen Vorbereitungs- und 
Förderklassen der Hauptschule und des Berufskollegs Bergisch Land im Pflichtunterricht 
durchgeführt. Die enge Zusammenarbeit mit der Klassenlehrerin Allegra Rabe, mit dem 
Klassenlehrer Dieter Gartmann, mit der Polizei und mit der Verkehrswacht des Rheinisch-
Bergischen Kreises war im Schulbereich hervorragend, sodass viele Schüler und 
Schülerinnen bei dem zukünftigen Sicherheits-Training im außerschulischen Bereich 
bereits als “Übersetzer“ helfen können. 
Da wir die Schüler und Schülerinnen für das Thema motivieren konnten, hoffen wir trotz 
sprachlicher Barrieren, die Eltern und die Familien angemessen einbinden zu können. 
 
Zu den Themen „Grundregeln für Fußgänger und Radfahrer“, „Wichtige Verkehrszeichen“, 
„Verkehrssicheres Fahrrad“, „Sicher Rad fahren“ und „Gefahrenschwerpunkte im 
innerstädtischen Radverkehr“, mit denen sich die Schüler sprachlich und inhaltlich fast ein 
halbes Jahr intensiv befasst haben, sind bei der geplanten Ausweitung des Projekts in den 
außerschulischen Bereich nur zwei Informationsabende für alle Teilnehmer (interessierte 
Flüchtlinge und ihre Paten) am 19.und 27. Mai geplant. An diesen Abenden kann nur ein 
kurzer theoretischer Überblick gegeben und schriftliches Informationsmaterial ausgeteilt 
werden. Außerdem sollen die beteiligten Personen sich kennenlernen und die 
notwendigen Daten austauschen können. 
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Im Verlauf dieser Informations- und Kennenlerntreffen im Katholischen Pfarrzentrum, 
Kölner Straße 41, jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr sollten alle Teilnehmer auf einem 
Stadtplan die Routen markieren, die sie am häufigsten nutzen: zum Beispiel den Weg zum 
Sprachkurs, zum Einkaufen, zu Freunden, zum Arzt usw. 
Durch verschiedene Medien wie Power Point Präsentationen, Fotos aus der 
Wermelskirchener Innenstadt und schließlich durch einen Film mit einem Flüchtling aus 
Solingen werden die Probleme im Alltagsverkehr anschaulich und für alle verständlich 
verdeutlicht. 
 
Damit jeder Interessierte individuelle Hilfe und Be ratung bekommen kann, werden 
ehrenamtliche Paten gesucht, die sich einmal wöchen tlich bis zu zwei Stunden lang 
engagieren. Das Training soll nach spätestens einem  Monat abgeschlossen sein. 
Die Routen und die Termine werden zwischen Flüchtli ng und Pate gemeinsam 
festgelegt und sind vor dem Training bekannt. Für A bsprachen werden die 
Kontaktdaten ausgetauscht. 
 
 
 
 
Wer dieses Projekt unterstützen 
möchte, meldet sich bei: 
 
Frank Schopphoff,       
Tel.: 02196 4339 
Email: frank.schopphoff@web.de    
 
 
 
 
 
 
Sie haben ein Fahrrad und einen Fahrradhelm? 
 
Sie möchten die wichtigen Verkehrszeichen und Verkehrsregeln kennenlernen? 
 
Sie möchten in Wermelskirchen sicher Rad fahren, Ihre theoretischen Kenntnisse verbessern und praktische 
Erfahrungen sammeln? 
 
Sie suchen einen erfahrenen Radfahrer, der Sie einige Male bei Ihren Fahrten durch Wermelskirchen 
begleitet? 

 
Nehmen Sie die Einladung  von Frank Schopphoff und von Wermelskirchener 
Radlern zu folgenden zwei Informationsabenden im Ka tholischen Pfarrzentrum, 
Kölner Str. 41 an: 
 
Donnerstag, 19. Mai 2016, 19 Uhr 
Thema: Die Grundregeln für Fußgänger und Radfahrer und  
                    die wichtigen Verkehrszeichen 
 
Freitag, 27. Mai 2016, 19 Uhr 
Thema: Das Konzept des Radverkehrs-Sicherheits-Trai nings mit 

Flüchtlingen und die Vermittlung von Paten 
 


